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G E M E I N D E 
I N F O R M A T I O N 
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November 2023 ñ Ausgabe 6/2023  

ð Worte des Bürgermeisters 

ð Neubürgerempfang 

ð Ehrungen 

ð Tag der offenen Tür 

ð Feuerwehr-Basisausbildung 

ð Glasfaserausbau 

ð Informationen B6-Umfahrung 

ð Aktuelles aus den Ortschaften 

ð Und vieles mehr 

In dieser Ausgabe: 

Die Bepflanzung des Schulfreiraums erfolgte mit tatkräftiger Unterstützung von 

Schülerinnen und Schülern der Volksschule Harmannsdorf (mehr auf Seite 10) 

Beilagen: 

-  Flyer Gemeindepunsch 

-  Flyer Feuerwehr 
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Ein arbeitsintensiver Herbst 

liegt hinter uns. Zwei Gemein-

deratsitzungen mit über 70 

Tagesordnungspunkten stan-

den im Herbst am Programm. 

Diese wurden durch zahlrei-

che Ausschusssitzungen er-

gänzt. Eines ist dabei klar: 

ăDie B¿rgerinnen und B¿rger 

stehen bei unserer täglichen 

Arbeit im Fokusò. 

Im Herbst fanden auch zahl-

reiche und vielfältige Veran-

staltungen im ganzen Gemein-

degebiet statt. Vielen Dank an 

alle Vereine für die Organisati-

on und Durchführung von Ver-

anstaltungen. 

Dieses Jahr durfte ich auch 

erstmalig eine Rede zu Aller-

heiligen sprechen. In dieser 

bin ich unter anderem auf die 

aktuelle Situation mit den 

weltweiten Krisenherden ein-

gegangen. Vor allem neue Me-

dien und eine unmittelbar wir-

kende Form der Live-

Berichterstattung bringen die 

weltweiten Konflikte sofort 

und ungefiltert in unsere 

Wohnzimmer und auf unsere 

Handys. Generell erscheint 

sich die Ideologie des Hasses 

und der Verunglimpfung von 

Einzelpersonen und Ideen ra-

send rasch auszubreiten, lei-

der auch in unseren demokra-

tischen und auf gegenseiti-

gem Respekt aufgebauten 

westlichen und humanistisch 

geprägten Gemeinwesen. 

Umso mehr liegt es an uns als 

einzelne Persönlichkeit, uns 

nicht leichtfertig an die uns 

umgebende aggressiv gepräg-

te Umwelt anzupassen. Versu-

chen wir wenigstens, dass wir 

in unserem engstem persönli-

chem Umfeld nicht wegen je-

der Kleinigkeit gleich den Kon-

flikt mit dem Nachbarn oder 

den Mitmenschen suchen. 

Ziel sollte es doch sein, gera-

de in unserem so von der Na-

tur und den politischen Gege-

benheiten bevorzugten Land 

zu einem lebenswerten Mitei-

nander zu kommen. Ich glau-

be, dass sich die Werthaltung 

für das im Leben tatsächlich 

ăWichtigeò vor allem dann ver-

schiebt, wenn es einem nahe-

stehenden Mitmenschen ge-

sundheitlich schlecht geht 

oder man gar einen Todesfall 

in der Familie oder Freundes-

kreis zu beklagen hat. Es soll-

te uns allen bewusst sein, 

dass uns als Sterblichen nur 

ein Menschenleben gegönnt 

ist und da sollte man sich 

nicht gegenseitig das Leben 

unnötig schwer machen. Wir 

alle erleben auf die eine oder 

andere Art solche Momente 

der Klarsicht und des emotio-

nalen Innehaltens, doch nur 

zu schnell vergeht dieser kur-

ze Augenblick und wird vom 

Alltagstrott mit all seinen oft 

negativen Einflüssen ver-

drängt. 

Ich bin für mich der festen 

Überzeugung, dass diese 

Grundeinstellung des Mitei-

nanders und der Betonung 

des Gemeinsamen und nicht 

des Trennenden, genau jene 

ist, die das Sterben unserer 

Vorfahren in den vergangenen 

Weltkriegen, wie auch der oft-

mals unverständliche Verlust 

geliebter Menschen, derer wir 

zu Allerheiligen gedenken, 

nicht gänzlich sinnlos erschei-

nen lassen würde. 

Ich wünsche allen Gemeinde-

bürgerinnen und Gemeinde-

bürgern eine besinnliche und 

frohe Adventzeit. Vor Weih-

nachten wird es nochmals ei-

ne Zeitung mit allen Informati-

onen rund um die Festtage 

geben. 

 

 

Ihr Alexander Raicher 

Bürgermeister 

Werte Gemeindebürgerinnen! 

Werte Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 
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Bepflanzungsaktion Hetzmannsdorfer Graben  
Um dem Ufer des Bachs wieder mehr Leben 

und Nahrung zu geben, haben sich mehr als 

40 kleine und große HelferInnen am Samstag, 

den 11. November 2023 zur Bepflanzung des 

Hetzmannsdorfer Grabens getroffen. Gemein-

sam mit dem Obmann des Rußbach-Oberlauf 

Wasserverbands, Herrn Bgm. Josef Zimmer-

mann, Bürgermeister Alexander Raicher und 

dem Ortsvorsteher von Hetzmannsdorf Franz 

Gschwent wurden heimische Obstbäume auf 

der Böschung des Bachs gepflanzt. Initiiert 

wurde dieses Vorhaben durch die Dorferneue-

rung und durch den Ortsvorsteher. 

Die neugewählte Obfrau der Dorferneuerung, 

Karin Hösch, und Ortsvorsteher Franz 

Gschwent sind über die zahlreiche Teilnahme 

der Bevölkerung sehr erfreut. Es ist Vielen ein 

großes Anliegen, die Biodiversität zu fördern. 

ăIch hoffe, dass wir bald wieder so eine groÇar-

tige Aktion durchführen können. Es hat Allen 

groÇen SpaÇ gemacht.ò, so Ortsvorsteher 

Franz Gschwent. 

Diese Aktion wurde von den Vereinigten Was-

serverbänden ð Dachverband Marchfeld Wein-

viertel finanziell unterstützt. 

Die vielen fleißigen Helferinnen und Helfer beim Pflanzen entlang des Hetzmannsdorfer Grabens 

Im Rahmen der europäischen Mobilitätswoche 

fand am Mittwoch, den 20. September 2023 

erstmalig der RADLreparaturtag im Schulzent-

rum Harmannsdorf statt. Hierbei konnte man 

das eigene Fahrrad kostenlos durchchecken 

lassen. In Summe wurden über 30 Fahrräder 

von zwei Mitarbeitern der Firma Bikestore aus 

Langenzersdorf serviciert. Der RADLreparatur-

tag wurde zusammen mit der LEADER Region 

Weinviertel-Donauraum organisiert. 

Aufgrund der guten Annahme ist eine Wieder-

holung des ăRADLreparaturtagsò im nªchsten 

Jahr geplant. 

RADLreparaturtag 2023  

Personen v.l.n.r.: Vzbgm. Anneliese Nebenführ, Bgm. Ing. 

Alexander Raicher und DI Günther Laister (LEADER Regi-

on Weinviertel-Donauraum) mit zwei Mitarbeitern des Bi-

kestores aus Langenzersdorf beim RADLreparaturtag 
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Brosch¿re ăFrisch & Regionalò  

Schnuppertag der Feuerwehrjugend 
Am Freitag, den 17. November 2023 fand ein 

Schnuppertag der Feuerwehrjugend, welcher 

sehr gut besucht war, statt. Beim Schnupper-

tag waren auch die neue Drehleiter der Kame-

raden aus Korneuburg, der Brandsimulator von 

der Firma Markhart aus Rückersdorf sowie der 

digitale Brandsimulator von der Fa. Wieder-

mann im Einsatz. Es war für alle Kinder ð und 

auch Erwachsenen ð aus der Gemeinde eine 

aufregende Jugendstunde. Das Betreu-

ungsteam der Feuerwehrjugend hofft, dass 

sich aufgrund der Aktion noch einige Kinder 

aus der Gemeinde melden werden. Einige An-

meldungen konnten bereits während der Ver-

anstaltung entgegengenommen werden. 

Mit der letzten Gemeindezeitung hat die Markt-

gemeinde Harmannsdorf die Brosch¿re ăFrisch 

& Regional ð Leitfaden für lokale Köstlichkei-

tenò jedem Haushalt zugestellt. In dieser wird 

die Vielfalt der regionalen Direktvermarkter, 

Nahversorger und gastronomischen Betriebe in 

der Marktgemeinde Harmannsdorf abgebildet. 

Insbesondere im Bereich der Direktvermarkter 

findet sich heute eine Vielzahl an unterschiedli-

chen und vielfältigen Produkten wieder. Die 

Gemeindevertretung hofft, dass man mit der 

Broschüre den ein oder anderen von einem Be-

such bei einem der zahlreichen Betriebe über-

zeugen konnten.  

Personen v.l.n.r.: Bgm. Ing. Alexander Raicher und Be-

zirksbauernkammerobmann Josef Hirsch mit der Broschü-

re ăFrisch & Regionalò  

Hier finden Sie alle Ergebnisse: 

Webseite -> Unsere Gemeinde -> Wirtschaft & Gastronomie -> Frisch & Regional 

www.harmannsdorf.gv.at/Unsere_Gemeinde/Wirtschaft_Gastronomie/Frisch_Regional 

Informationen & Kontaktdaten 

zur Feuerwehrjugend: 

www.harmannsdorf.gv.at/Feuerwehrjugend 



- Seite 5 - 

 

Am Sonntag, den 24. September 2023 fand 

das Erntedankfest in Rückersdorf statt. Im Zu-

ge der Hl. Messe fanden drei Gemeindeehrun-

gen statt. Herrn Ernst Paul (Langjähriger Ob-

mann der Agrargemeinschaft-Schrottholz 

(Wald)), Herrn Mag. Johannes Zonsics 

(Verdienste um die Pfarre Harmannsdorf) und 

Herrn Josef Wabitsch (Verdienste um die 

Marktgemeinde Harmannsdorf und der Pfarre 

Harmannsdorf) wurde die goldene Ehrennadel 

der Marktgemeinde Harmannsdorf verliehen. 

Im Anschluss an die Hl. Messe fand das Ernte-

dankfest, aufgrund der Witterung im Pfarrsaal, 

statt. Vielen Dank an alle beteiligten Personen 

für die Gestaltung des Erntedankfestes.  

Neubürgerempfang 
Am Samstag, den 23. September 2023 fand 

ein Neubürgerempfang der Marktgemeinde 

Harmannsdorf in der Mittelschule Harmanns-

dorf statt. In Summe nahmen 21 Familien an 

der Veranstaltung teil. Neben Vorträgen über 

die Gemeinde, den einzelnen Katastralgemein-

den und zu zwei regionalen Themen 

(Arbeitsmarkt im Bezirk Korneuburg und Wein-

viertel Tourismus) hat sich ein Großteil der un-

zähligen und vielfältigen Vereine aus der 

Marktgemeinde Harmannsdorf vorgestellt. Die 

Vereine, Ortsvorsteher und Gemeinderäte 

standen für Fragen zur Verfügung. Der Ge-

sangs- und Musikverein aus Rückersdorf hat 

sich dankeswerterweise um die Verpflegung 

der Gäste gekümmert. 

Erntedankfest mit Gemeindeehrungen 

Personen v.l.n.r.: Mag. Hanno Zonsics, Bürgermeister Ing. 

Alexander Raicher, Josef Wabitsch, Ernst Paul, Pfarrvikar 

Mag. Hannes Saurugg, GfGR Peter Schagerl und GR Ing. 

Hubert Krause vor der Pfarrkirche Harmannsdorf 

Personen v.l.n.r.: GfGR Peter Schagerl, Hannes Steinacker 

(Weinviertel Tourismus), Michaela Frank (AMS Korneu-

burg), Bgm. Ing. Alexander Raicher, Vzbgm. Anneliese Ne-

benführ, GfGR Martin Eichberger, DI Sonja Eder (LEADER 

Region) und GfGR Mag. Karl Wendy 

© Anton Inführ 


